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zum Kreis- und Strategieausschuss am 26.04.2021, TOP 12 
Hinweis für die Presse: Bitte nicht vor dem Sitzungstermin veröffentlichen. 

Landkreis Ebersberg Ebersberg, 15.04.2021 

Az.  Zuständig: Marion Wolinski,  08092/823-120 

Vorgesehene Beratungsreihenfolge 
Kreis- und Strategieausschuss am 26.04.2021, Ö 

 

Corona-Ausbruch im AWO-Seniorenzentrum in Markt Schwaben; Berichtsantrag 
Bündnis 90/Die Grünen Fraktion vom 25.03.2021 

Anlage 1_Berichtsantrag der Fraktion Die Grünen vom 25.03.2021_ö 

Sitzungsvorlage 2021/0340 

I. Sachverhalt: 

Diese Angelegenheit wurde bereits behandelt im 
Kreis- und Strategieausschuss am 22.02.2021, TOP Ö12 

 
 
Mit Schreiben vom 31.01.2021 stellte die Kreistagsfraktion Bündnis 90/ Die Grünen einen 

Berichtsantrag zum Corona-Ausbruch im AWO Seniorenzentrum in Markt Schwaben. 

Zu den dabei aufgeführten Fragen nahm die Verwaltung im Kreis- und Strategieausschuss 

am 22.02.2021 ausführlich Stellung. 

 

Nach Auffassung der Kreistagsfraktion Bündnis 90 Die Grünen sind damals noch einige 

Punkte ungeklärt geblieben. Deshalb stellte die Fraktion am 25.03.2021 einen erneuten Be-

richtsantrag, in dem folgende Fragen aufgeführt sind. 

 

 Wie viele Corona Erkrankungen in den Seniorenheimen des Landkreises gab es in den 

Monaten November und Dezember? 

 Wie viele Mitarbeitende und Bewohner*innen waren jeweils betroffen? 

 Wie viele erkrankte Bewohner*innen in bzw. aus den Senioreneinrichtungen verstarben 

bisher insgesamt an oder mit Corona in den Heimen und Krankenhäuser. 

 

Seitens der Verwaltung wird hierzu wie folgt Stellung genommen: 

 

Im Landkreis befinden sich aktuell 14 stationäre Pflegeeinrichtungen, die insgesamt über 

1.222 Plätze verfügen. Zu Beginn der sogenannten zweiten Welle waren diese Plätze auch 

überwiegend belegt, es gab kaum freie Plätze. 

 

Erkrankungen in den Seniorenheimen in den Monaten November und Dezember 

 

Im Monat November 2020 kam es im Landkreis insgesamt in vier (von vierzehn) Pflegeein-
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richtungen zu Corona Erkrankungen. Im Verlauf des Monats wurden 91 Infizierungen ver-

meldet (66 Bewohner*innen und 25 Mitarbeiter*innen). 

 

Hochgerechnet auf den Landkreis gab es demnach in 28 % der Pflegeeinrichtungen einen 

Ausbruch, von den dort insgesamt lebenden Menschen waren 5,4 Prozent der Bewoh-

ner*innen betroffen. 

 

Die Verteilung auf die Einrichtungen im Landkreis stellt sich wie folgt dar (aus Gründen der 

Vertraulichkeit werden die Gemeinden nicht genannt): 

 

Einrichtung  Bewohner*innen Mitarbeiter*innen 

Einrichtung A 25 10 

Einrichtung B 24 5 

Einrichtung C 1 0 

Einrichtung D  16 10 

 

Im Monat Dezember 2020 waren zudem vier weitere Einrichtungen betroffen. In diesen Ein-

richtungen infizierten sich 50 Bewohner*innen und 23 Mitarbeiter*innen mit dem Virus. In den 

Einrichtungen, in denen es bereits im November 2020 zu einem Ausbruch kam, waren 99 

Bewohner*innen und 42 Mitarbeiter*innen betroffen. 

 

Hochgerechnet auf den Landkreis gab es demnach in 57 % der Pflegeeinrichtungen einen 

Ausbruch, dabei waren 12 Prozent der Bewohner*innen (Bezogen auf die Heimplätze) be-

troffen. 

 

Die Verteilung auf die Einrichtungen im Landkreis stellt sich wie folgt dar: 

 

Gemeinde Bewohner*innen Mitarbeiter*innen 

Einrichtung A 48 15 

Einrichtung B 31 19 

Einrichtung C 0 2 

Einrichtung D 20 6 

Einrichtung E 47 19 

Einrichtung F  1 0 

Einrichtung G 2 2 

Einrichtung H 0 2 

 

Verstorbene Bewohner*innen in den Senioreneinrichtungen: 

 

Seit Beginn der Pandemie sind insgesamt 127 Bewohner*innen aus den Senioreneinrichtun-

gen verstorben, zu diesem Zeitpunkt befanden sich 43 Personen in einer Klinik.  

 

Auswirkungen auf den Klimaschutz: 
 

  ☐ ja, positiv 

  ☐ ja, negativ 

  ☒ nein 
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Auswirkung auf den Haushalt: 

 

keine 

 

II. Beschlussvorschlag: 

Dem Kreis- und Strategieausschuss wird folgender Beschluss vorgeschlagen: 

 

Der Kreis- und Strategieausschuss nimmt den ausführlichen Sachbericht der Ver-

waltung zur Kenntnis. Die aufgeführten Fragen wurden vollumfänglich beantwor-

tet. Der Antrag von Bündnis 90 / die Grünen vom 25.03.2021 ist damit erledigt. 

 

gez. 
 
 
Marion Wolinski 


